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Amt „Am Stettiner Haff” 
Gemeinde Mönkebude       07.11.2014 
 
 
 
 
 
P r o t o k o l l 
über die konstituierende Sitzung des Finanzausschus ses der Gemeinde Mönkebude 
am 06.11.2014 
 
Tagungsort:             Gemeindehaus Mönkebude 
 
Beginn:  18.00 Uhr 
Ende:   20.30 Uhr 
 
anwesend:   Herr Winter, Herr Schultz, Herr Horn, Frau Reinke, Frau Pätrow, 
   Herr Helmstedt 
 
nicht anwesend: Herr Schmidt 
 
Gast:   Bürgermeister Herr Schubert 
 
Amt:   Frau Gaebel 
 
T a g e s o r d n u n g  
 
öffentlicher Teil 
 
TOP  0: Eröffnung der Sitzung durch das an Lebensjahren älteste Ausschussmitglied 
TOP  1:      Verpflichtung der sachkundigen Einwohner 
TOP  2: Feststellen der ordnungsgemäßen Ladung 
TOP  3: Genehmigung der Tagesordnung 
TOP  4: Anfragen der Ausschussmitglieder zum Protokoll über die Finanzausschuss- 

sitzung am 11.03.2014 und Protokollbestätigung                                            
TOP  5: Wahl einer/eines Ausschussvorsitzenden 
TOP  6: Wahl der/des 1. und 2. stellv. Ausschussvorsitzenden 
TOP  7: Einwohnerfragestunde 
TOP  8: Information zum Stand des Haushaltes 2014 der Gemeinde Mönkebude 
TOP  9: Vorbereitung der Haushaltsplanung und Fortschreibung des Haushaltskonsolidie- 
 rungskonzeptes 2015 
TOP10: Sonstiges                 
TOP11: Informationen 

 
nichtöffentlicher Teil 
 
TOP12: Diskussion über die Auswirkungen der Mindestlohnregelung 
TOP13: Anfragen der Ausschussmitglieder 
 
 
 
öffentlicher Teil 
 
TOP  0:  
Eröffnung der Sitzung durch das an Lebensjahren älteste Ausschussmitglied 
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Der an Lebensjahren älteste Gemeindevertreter, Herr Horn, eröffnet die konstituierende 
Sitzung des Finanzausschusses.  
 
TOP  1:      
Verpflichtung der sachkundigen Einwohner 
Die sachkundigen Einwohner Frau Reinke, Frau Pätrow und Herr Helmstedt werden zur 
unparteiischen Wahrnehmung des Ehrenamtes und zur Ausübung von Gerechtigkeit 
gegenüber jedermann sowie zur Verschwiegenheit gemäß Kommunalverfassung M/V 
verpflichtet. 
 
TOP  2:  
Feststellen der ordnungsgemäßen Ladung 
Die Einladung zur heutigen Sitzung ist  ordnungs-und fristgemäß erfolgt. 
 
TOP  3:  
Genehmigung der Tagesordnung 
Die Tagesordnung wird einstimmig genehmigt.  
 
TOP  4:  
Anfragen der Ausschussmitglieder zum Protokoll über die Finanzausschusssitzung am 
11.03.2014 und Protokollbestätigung 
 
Frau Reinke merkt an, dass die Antwort zwecks Nachlasshöhe GEMA fehlt. 
Herr Müsebeck nimmt hierzu selbst Stellung. 
 
Gespräche mit den Gemeinden Grambin und Leopoldshagen zwecks Minimierung 
der Kosten für den Fahrdienst (Kita) wurden noch nicht geführt. 
 
Mit diesen Anmerkungen wird das Protokoll einstimmig bestätigt. 
                                          
TOP  5:  
Wahl einer/eines Ausschussvorsitzenden 
In der Gemeindevertretersitzung am 25.06.2014 wurde Herr Harald Winter als Vorsitzender 
des Finanzausschusses vorgeschlagen. 
Einstimmig wird Herr Harald Winter zum Vorsitzenden des Finanzausschusses gewählt. 
 
TOP  6:  
Wahl der/des 1. und 2. stellv. Ausschussvorsitzenden 
Einstimmig wird Frau Thea Reinke zur 1.stellv.Vorsitzenden des Finanzausschusses 
gewählt. 
 
TOP  7:  
Einwohnerfragestunde 
Entfällt. 
 
 
TOP  8:  
Information zum Stand des Haushaltes 2014 der Gemeinde Mönkebude 
Es wird der Stand des Haushaltes 2014 diskutiert und ausgewertet. 
Herr Winter berichtet über den Umgang mit der Altfehlbetragsumlage. Nach Verhandlungen 
mit dem Land beträgt die Höhe der Altschulden noch 27 Mio. €. Für den Haushalt 2014 
sind daher ca.11.000,00 € zu berücksichtigen und für den Haushalt 2015 müssen voraus-  
sichtlich 12.000,00 € eingeplant werden.  
 
Zum „ Haus des Gastes“ berichtet Herr Schubert, dass der Bauantrag beim LFI eingereicht  
wurde.    
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In der Ergebnisrechnung 2014 (Seite 3 von 4) muss eine Umbuchung i. H. v. 11.500,00 €  
vom Sachkonto 56259002 (Flächennutzungsplan) auf das Sachkonto 56255000 (Bebau-  
ungsplan) erfolgen. 
Verantwortlich: Frau Becker 
 
TOP  9:  
Vorbereitung der Haushaltsplanung und Fortschreibung des Haushaltskonsolidierungskon-  
zeptes 2015 
 
Für die Haushaltsplanung 2015 sind folgende Punkte zu berücksichtigen: 

- Luftentfeuchter für Ferienhäuser Strand und Sanitärgebäude 
- Malerarbeiten außen Sanitärgebäude 
- Abfluss Herrentoilette, Damen- u. Herrentoilette Geruchsbelästigung 
- Schilfdacharbeiten Seglerdusche 
- Strandlautsprecher 
- Fahrradständer für den Strandpark 
- Betonnung vom Strandbereich erneuern 
- Strandzuwegung mit Matte oder Holzweg für Rollstuhlfahrer 
- Hundetoiletten 
- Wohnmobilstellplatz Beleuchtung Stromsäulen 
- Finanzzuschuss für VA 2015 Mönkebuder Musikanten 
- Fischereihafen, Wasserzufuhr defekte Leitungen 
- Lagermöglichkeiten für die Sitzgruppen 
- Ferienhäuser Strand (Möbel ca.200,00 €, Wartung der Elektrik, Dusche) 
- Regenentwässerung am Haus des Gastes und Hafen 
- Radwegreparaturen 
 

Die Einführung des Mindestlohnes für die Mitarbeiter des FVV führt zu einer Ausgaben- 
steigerung von ca.20.000,00 € - 30.000 ,00 € im Jahr. Daher müssen die Einnahmen erhöht 
und die Ausgaben gesenkt werden. Zur Einnahmeerhöhung könnten die ganzjährige Ver-
mietung der Liegeplätze im Fischereihafen und die Ausgliederung bestimmter Bereiche  
(Rasen mähen) aus dem Bewirtschaftungsvertrag beitragen. 
 
Der Finanzausschuss empfiehlt einstimmig der Gemein devertretung den Mindestlohn 
ab 01.01.2015 einzuführen. 
 
 
Maßnahmen Haushaltskonsolidierung 
 

-     Pro Wohnmobilanhänger Erhöhung der Gebühren auf 3,00 € 
- Gebühr für Hunde auf Booten 
- Stellplatzgebühren nach Größe der Wohnmobile 
- Erhöhung der Hebesätze ab 01.01.2015 für die Grundsteuern A und B auf den 

Landesdurchschnitt 
                                           der Landesdurchschnitt   Hebesatz der Gemeinde Mehreinnahme 

- Grundsteuer A  276 %               240 %          495,00 € 
 

- Grundsteuer B     371 %               340 %       5.880,00 € 
 

- Erhöhung  der Händlerstandgebühren von 3,50 € auf 5,00 € 
 
Herr Winter macht darauf aufmerksam, dass dann die Satzungen geändert werden 
müssen. 
 
Die Schullasten pro Schüler sind in der Grundschule Leopoldshagen sehr hoch. Hier muss  
eine Prüfung der Ursachen erfolgen. 
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Die Kosten für das Kita-Fahrzeug sollen gesenkt werden. Es muss eine Kostenbeteiligung  
der Eltern erwogen werden. Gespräche mit den beteiligten Gemeinden müssen erfolgen. 
 
TOP10:  
Sonstiges                 
Der Finanzausschuss diskutiert über die Änderung der Hauptsatzung. 
Einstimmig empfiehlt der Finanzausschuss der Gemein devertretung den Höchstsatz  
lt. EntschVO M-V 2013 ab 01.01.2015 mit Ausnahme de r monatlichen Entschädigungen  
für den 1. u. 2. Stellvertreter des Bürgermeisters einzuführen. 
 
TOP11:  
Informationen 
Herr Winter plant 3 bis 4 Ausschusssitzungen im Jahr, jeweils donnerstags um 18.00 Uhr, 
durchzuführen. Dem stimmen die Finanzausschussmitglieder zu. Der Haushaltsplan sollte  
möglichst früh aufgestellt werden. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Gaebel 
Protokollantin 
 


